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Volksbank Glan-Münchweiler
blickt auf 150 Jahre zurück

Glan-Münchweiler. 2024 war
ein ganz besonderes Jahr - für die
Bank, für ihre Mitglieder und für
die Region.
Ein Jahr, das von wirtschaftlichen
Unsicherheiten geprägt war, aber
auch von Vertrauen, Kontinuität
und einem bevorstehenden Jubi-
läum, das die Volksbank Glan-
Münchweiler stolz macht: 150
Jahre Volksbank Glan-Münchwei-
ler eG!
Inmitten herausfordernder Rah-

menbedingungen ist es dem Un-
ternehmen gelungen, gemein-
sam mit ihren Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern sowie dem Auf-
sichtsrat verlässlich zu wirt-
schaften, Nähe zu zeigen und
weiter an einer starken Zukunft
zu bauen. „In der Region, für die
Region, durch die Region“ - die-
ser Gedanke war auch 2024 ei-
nes ihrer Leitmotive.

Starke Zahlen
in bewegten Zeiten

Eine ganz besondere Zeit für die Bank, die Mitglieder und die Region
Trotz der anspruchsvollen kon-
junkturellen Entwicklung konnte
sich die Volksbank im abgelaufe-
nen Jahr solide und nachhaltig
positiv entwickeln. Die Bilanz-
summe stieg deutlich um 7,4 %
auf 943 Mio. Euro.

Diese Entwicklung unter-
streicht das anhaltende Vertrau-
en ihrer Kunden in die Leistungs-
fähigkeit und Stabilität ihrer
Volksbank. Ein wesentlicher Teil
dieser Entwicklung ist auf das
überdurchschnittliche Wachs-
tum der Kundeneinlagen zurück-
zuführen, die sich um 7,7 % auf
658 Mio. Euro erhöhten. Ein er-
neutes Zeichen für Sicherheit
und Nähe. Auch das Kreditvolu-
men konnte überdurchschnittlich
um 8,7 % auf 756 Mio. Euro aus-
gebaut werden. Gerade in wirt-
schaftlich zurückhaltenden Zei-
ten ist diese Entwicklung Aus-
druck ihrer aktiven Rolle als Fi-
nanzpartner des Mittelstands,
der Kommunen und privaten
Haushalte. Das betreute Kunden-
volumen stieg nunmehr auf 2,4
Mrd. Euro.

Das Betriebsergebnis vor Be-
wertung belief sich auf 11,0 Mio.
Euro, der Jahresüberschuss lag
bei 2,2 Mio. Euro. Ihr Eigenkapital
wurde auf 102 Mio. Euro ge-
stärkt, ein solider Grundstein für
kommende Jahre und Ausdruck
ihrer wirtschaftlichen Unabhän-
gigkeit.

Kultur bewahren-
Wandelgestalten

Die Bank wächst - personell wie
geschäftlich. Damit steigen auch
die Anforderungen an Führung,
Struktur und Kommunikation.
Neue Kolleginnen und Kollegen
rücken in verantwortungsvolle
Positionen, bringen frische Ide-
en, hohe Qualifikationen und
eine starke Motivation mit.

Zugleich ist es Ziel der Volks-
bank, die vertraute Kultur der Nä-
he und des Miteinanders zu be-
wahren. Dieser Spagat zwischen
Wachstum und Identität ist nicht
einfach, aber er ist möglich. Denn
ihre Stärke liegt nicht nur in Zah-
len, sondern im menschlichen
Maß.
Sympathisch und kompetent -
Dieser Slogan ist für das Unter-
nehmen nicht nur eine Formel,
sondern gelebte Haltung. In der
Begegnung mit Mitgliedern, Kun-
den, Partnern - Tag für Tag.
Jubiläum im Hintergrund

- Verantwortung
im Fokus

Das die Volksbank im Jahr 2025
das 150-jährige Bestehen feiern
darf, ist für sie Anlass zur Freude,
aber auch zur Demut. Die Bank

hat sich entschieden, dieses Jubi-
läum nicht laut, sondern verant-
wortungsvoll zu begehen. Mit
zahlreichen Projekten, Förder-
maßnahmen und besonderen
Mitgliedervorteilen, verteilt über
das ganze Jahr.

Ausblick & Dank
Die Volksbank Glan-Münchweiler
sieht auch in den kommenden
Jahren Herausforderungen - wirt-
schaftlich, gesellschaftlich und
technologisch.

Doch sie sieht vor allem Chan-
cen: für gezielte Beratung, nach-
haltige Entwicklung, modernes

Banking und für ein starkes Mit-
einander.

Dank spricht sie aus:
• ihren Mitgliedern, für ihr Ver-
trauen und ihre Verbundenheit,
• ihren Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern, für deren täglichen
Einsatz und deren Haltung,
• ihren Geschäftspartnern, für
Loyalität und Zuverlässigkeit und
• dem Aufsichtsrat, für die gute,
konstruktive Begleitung.

Der Vorstand Christian Dietrich
und Patrick Berger

Der Vorstand der Volksbank Glan-Münchweiler Christian
Dietrich und Patrick Berger FOTO: VOLKSBANK GLAN-MÜNCHWEILER

Gründungsurkunde von 1875 FOTO: VOBA GLAN-MÜNCHWEILER

Eine Aufnahme des alten Stammgebäudes FOTO: VOBA
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Die Mitarbeitenden der
Volksbank sind Herzstück des Erfolges

Glan- Münchweiler. Die positi-
ve Entwicklung der vergangenen
Jahre und die Chancen, die vor
der Volksbank liegen, wären oh-
ne das Engagement, die Leiden-
schaft und die harte Arbeit ihrer
Mitarbeitenden nicht möglich ge-
wesen.

Die Mitarbeitenden sind ihr
wichtigstes Gut - das wahre Ei-
genkapital der Volksbank Glan-
Münchweiler eG.
Im Jubiläumsjahr ist die Anzahl
der Mitarbeitenden auf 156 ge-
stiegen - ein Zeichen für gesun-
des Wachstum und Vertrauen in
ihre gemeinsame Zukunft.

Hinter dieser Zahl stehen Per-
sönlichkeiten, die mit ihrer Fach-
kompetenz, ihrem Verantwor-
tungsbewusstsein und ihrer Ver-
bundenheit zur Region tagtäglich
dazu beitragen, ihre gemeinsa-
men Ziele zu erreichen und die
Weiterentwicklung der Volks-
bank aktiv mitzugestalten.
Denn engagierte Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter sind der
Grundstein, der Anspruch der
Volksbank, an eine ganzheitliche
Beratung, die auf Augenhöhe
stattfindet: einfach sympathisch
und gleichzeitig kompetent sowie
immer persönlich.

Die Mitarbeitenden sind nicht
nur Berater, sie sind Nachbarn,
Bekannte, Teil der Gemeinschaft.

Gerade in herausfordernden
Zeiten stehen sie den Kundinnen
und Kunden verlässlich zur Seite.
Das ist für die Bank wahre Part-
nerschaft.
Die Mitarbeitenden leben vor,
was die Genossenschaft aus-
macht: „Was einer nicht schafft,
das schaffen viele.“ Dieser Ge-
danke verbindet - genauso wie
die Werte, für die die Volksbank
Glan-Münchweiler steht. Das
spüren die Kundinnen und Kun-
den nicht nur im Rahmen einer
Beratung, sondern auch im tägli-
chen Miteinander - geprägt von
echtem Zusammenhalt, Vertrau-
en und Teamgeist. Diese Werte
sind Teil ihrer DNA.

In einer Zeit, in der qualifizierte
Fachkräfte heiß begehrt sind,
setzt die Volksbank verstärkt auf
attraktive Arbeitsbedingungen,
um nicht nur Talente zu gewin-
nen, sondern auch langfristig zu
binden.

Sie ist eine Genossenschafts-
bank, die sich mit einer außerge-
wöhnlichen Unternehmenskultur
und einem breiten Spektrum an
Benefits als attraktiver Arbeitge-
ber etabliert hat.

Mehr als nur ein Job: Ar-
beiten mit Leidenschaft

und Wertschätzung

Bei der Bank steht der Mensch
im Mittelpunkt. Von flexiblen Ar-
beitszeiten über Homeoffice-Op-
tionen bis hin zu zusätzlichen Ur-
laubstagen - hier wird den Mitar-
beitenden das Vertrauen ge-
schenkt, ihre Arbeit selbstbe-
stimmt zu organisieren. Diese
Flexibilität trägt nicht nur zur bes-
seren Work-Life-Balance bei,
sondern fördert auch die indivi-
duelle Produktivität und Kreativi-
tät.

Gesundheit und Wohlbe-
finden als Priorität Team-
geist und Gemeinschaft

Die körperliche und mentale
Gesundheit der Angestellten wird
groß geschrieben. Über das ein-
gebundene betriebliche Gesund-
heitsmanagement gibt es regel-
mäßig verschiedene Angebote
zur Gesundheitsförderung. Mit
diesen Angeboten möchte die
Volksbank die mentale und kör-
perliche Resilienz stärken. Ein
weiterer zentraler Punkt ist die
individuelle Förderung der Mitar-
beitenden. Mit einem umfangrei-
chen Weiterbildungsprogramm,
regelmäßigen Coachings und ei-
nem klaren Karriereplan gibt sie
den Angestellten die Möglichkeit,
sich stetig weiterzuentwickeln.

Ob Fachseminare oder Füh-
rungskräftetrainings - hier wird in
die Zukunft jedes Einzelnen in-
vestiert. Gerne unterstützt sie
auch berufsbegleitende Maßnah-
men sowohl in organisatorischer
als auch in finanzieller Hinsicht.
Trotz moderner Arbeitsmodelle
wird der Teamzusammenhalt ak-
tiv gefördert. Regelmäßige Tea-

Im Jubiläumsjahr ist die Anzahl der Mitarbeitenden auf 156 gestiegen

mevents, Firmenausflüge und Af-
ter-Work-Veranstaltungen sor-
gen dafür, dass sich die Mitarbei-
tenden auch außerhalb des Büro-
alltags besser kennenlernen.
Diese starke Gemeinschaft
schafft eine Atmosphäre des Ver-
trauens und der gegenseitigen
Unterstützung. Die Volksbank
Glan-Münchweiler eG zeigt, dass
wirtschaftlicher Erfolg und sozia-
le Verantwortung Hand in Hand
gehen können. Das Unterneh-
men engagiert sich für nachhalti-
ge Projekte und unterstützt eh-
renamtliche Arbeit. Die zahlrei-
chen Benefits und die wertschät-
zende Unternehmenskultur ma-
chen die Bank zu einem der be-
gehrtesten Arbeitgeber der Regi-
on. Die Angestellten fühlen sich
nicht nur als Teil eines erfolgrei-
chen Unternehmens, sondern
auch als geschätzte Mitglieder
einer großen Familie. Kein Wun-
der also, dass die Mitarbeiterzu-
friedenheit und die Weiteremp-
fehlungsrate außergewöhnlich
hoch sind.
Wer auf der Suche nach einem
Arbeitsplatz ist, an dem Leistung
anerkannt, persönliches Wachs-
tum gefördert und der Mensch
wirklich gesehen wird, findet bei
der Volksbank Glan-Münchweiler
eG die perfekte Umgebung, um
sich beruflich und persönlich voll
zu entfalten.

Eine Bank die zeigt: Arbeit
kann nicht nur erfüllend, sondern
auch richtig inspirierend sein!
Was die Volksbank heute ist, ver-
danken sie vor allem den Men-
schen, die sie mit Leben füllen.
Viele ihrer Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter sind seit Jahrzehnten
bei ihr tätig - manche sogar ein
Berufsleben lang. Sie alle haben

dazu beigetragen, dass aus einer
Idee ein lebendiges, erfolgrei-
ches und starkes Gebilde werden
konnte: die Volksbank Glan-
Münchweiler eG. Es lebt von der
Kompetenz, der Herzlichkeit und
dem täglichen Engagement ihrer
Kolleginnen und Kollegen. Vom
persönlichen Einsatz, mit dem sie
den Erfolg der Bank - und das
Vertrauen ihrer Mitglieder - Tag
für Tag möglich machen.

Die Volksbank sagt
Danke

Allen, die heute mit der Volks-
bank diesen Weg gehen. Und all
jenen, die ihn in den letzten 150
Jahren mitgestaltet haben. Ihre
Arbeit war kein Selbstzweck - sie
war das Fundament, auf dem sie
heute bauen kann. Und das Un-
ternehmen lebt weiter in dem,
was neue Kolleginnen und Kolle-
gen fortführen, weiterentwickeln
und mit eigenen Ideen berei-
chern. Mit Dankbarkeit, Stolz und
Demut blickt die Bank auf dieses
gemeinsame Kapitel zurück und
voller Zuversicht auf das, was
noch kommt.

Die Familie Volksbank
lebt weiter - auch in ei-

nem größer gewordenen
Haus

Und das ist keine Selbstver-
ständlichkeit. Es ist das Ergebnis
einer Kultur des Miteinanders,
des gegenseitigen Respekts und
des gemeinsamen Wollens. Eine
Kultur, die von den Menschen ge-
tragen wird, die hier arbeiten und
die dafür sorgen, dass ihre Werte
nicht verblassen, sondern weiter-
wirken. | red/anjs

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Volksbank Glan-Münchweiler bilden das Herz-
stück des Erfolges FOTO: VOLKSBANK GLAN-MÜNCHWEILER



Dr. Friedrich König, Glan-M. Direktor 1875-1879
B. Lehne, Glan-Münchweiler Kontrolleur 1875-1879
Carl Breith sen., Glan-MünchweilerKassierer 1875-1878
Carl Breith jr., Glan-Münchweiler Kassierer 1878-1887
B. Lehne, Glan-Münchweiler Direktor 1879-1885
P. Peter, Glan-Münchweiler, Kontrolleur 1879-1883
Adolph Munzinger, Quirnbach Kontrolleur 1883-1892
Theobald Göttel, Glan-Münchw- Direktor 1885-1887
Carl Bell, Quirnbach Direktor 1887-1895
C. Schröder, Glan-Münchweiler Kassierer 1887-1912
Jacob Schroer, Glan-Münchweiler Kontrolleur 1892-1918
Julius Weber, Steinwenden Direktor 1895-1923
Otto Schröder, Glan-Münchweiler Kassierer 1912-1921
Eugen Honeck, Glan-Münchweiler Kontrolleur 1919-1922
Ludwig Bell, Glan-Münchweiler Vorstand 1922-1939
Eugen Honeck, Glan-Münchweiler Vorstand 1922-1954
Carl Berdel, Bettenhausen Vorstand 1924-1953
Richard Freundlich, Glan-Münchw. Vorstand 1939-1971
Albert Hanz, Glan-Münchweiler Vorstand 1954-1976
Karl Arnold, Glan-Münchweiler Vorstand 1963-1992
Hans Gehra, Kottweiler-Schw. Vorstand 1970-1999
Günther Lambrecht, Glan-Münchw.Vorstand 1987-2010
Walter Hoffmann, Matzenbach Vorstand 1998-2016
Sabine Mack, Ulmet Vorstand 2011-2022
Christian Dietrich, Nanzdietschw. Vorstand 2016-heute
Patrick Berger, Kindsbach Vorstand 2022-heute

Vorstände seit der Gründung

Jubiläumsspende für
nachhaltige Sitzbänke am Ohmbachsee

Glan-Münchweiler. 150 Jahre
Volksbank Glan-Münchweiler –
das ist nicht nur ein stolzes Jubi-
läum, sondern auch ein Anlass,
Danke zu sagen.

Aus diesem Grund hat die
Volksbank eine Spende in Höhe
von 10.000 Euro bereitgestellt,
um sechs neue Doppelsitzbänke
aus recyceltem Material am
Ohmbachsee zu finanzieren. Die
Aktion verbindet auf besondere
Weise Nachhaltigkeit mit regio-
nalem Engagement – zwei Werte,
die fest in der DNA der Bank ver-
ankert sind.
„Als regional verwurzelte Genos-
senschaftsbank ist es uns ein
echtes Anliegen, nicht nur wirt-
schaftlich vor Ort präsent zu sein,
sondern aktiv zur Lebensqualität

Ein Zeichen regionaler Verbundenheit

in unserer Heimat beizutragen“,
erklärt Christian Dietrich, Vor-
stand der Volksbank Glan-
Münchweiler.

„Unsere Mitarbeitenden kom-
men aus der Region, leben hier
mit ihren Familien, engagieren
sich in Vereinen und Gemeinden
– das schafft eine besondere Nä-
he zu den Menschen. Deshalb
war für uns klar: Zum 150-jähri-
gen Bestehen wollen wir der Re-
gion etwas zurückgeben. Ganz
nach unserem Leitsatz: In der Re-
gion, durch die Region und für die
Region.“
Die Sitzbänke, die nun rund um

den Ohmbachsee aufgestellt
werden, bestehen aus hochwer-
tigem Recyclingmaterial. Damit
setzt die Bank ein sichtbares Zei-
chen für gelebte Nachhaltigkeit.
Die langlebigen, witterungsbe-
ständigen Bänke tragen zur Re-
duzierung von Ressourcenver-
brauch bei und unterstreichen
die Verantwortung, die Unter-
nehmen heute gegenüber Um-
welt und Gesellschaft tragen.
Der Ohmbachsee ist ein belieb-
tes Naherholungsgebiet für Fa-
milien, Spaziergänger, Wanderer
und Radfahrer. Durch die neuen
Bänke wird nicht nur der Komfort
für Besucherinnen und Besucher
erhöht – es wird auch ein Ort der
Begegnung und der Erholung ge-
schaffen, an dem sich die Idee
von Gemeinschaft und Nachhal-
tigkeit ganz konkret erleben
lässt.
Die Volksbank Glan-Münchweiler
versteht sich seit 150 Jahren als
verlässlicher Partner an der Seite
der Menschen.

Als Genossenschaftsbank ge-
hört sie den Mitgliedern vor Ort –
dieses Prinzip hat sie seit ihrer
Gründung geprägt und begleitet
sie bis heute. In einer Zeit des
Wandels setzt die Bank damit ein
klares Bekenntnis: zur Region,
zur Umwelt und zu einer lebens-
werten Zukunft, um aktiv zur Le-
bensqualität in der Region beizu-
tragen – gestern, heute und in
Zukunft. |red/anjs

(v.l.n.r.) Georg Schönborn, Heiko Kopp (beide VGOG, verantwortlich für den Ohmbachsee),
Catherine Stuppy und Christian Dietrich (beide Voba), Christoph Lothschütz (Bürgermeis-
ter der VG Oberes Glantal) FOTO: VOLKSBANK GLAN-MÜNCHWEILER

Regional ist erste Wahl – kauf lokal!



Das Jubiläumsjahr der Volksbank
hat noch einiges zu bieten

Glan-Münchweiler. Ein Jubilä-
um ist mehr als ein Datum. Es ist
ein lebendiges Zeichen von Be-
ständigkeit, Wandel und Gemein-
schaft. Am 21. Februar 2025 fei-
erte die Volksbank Glan-Münch-
weiler 150 Jahre genossen-
schaftliches Wirken -150 Jahre
Vertrauen, Verantwortung und
regionale Verbundenheit.

Ein klassisches
Jubiläumswochenende

mit großem Fest?
Das war die erste Idee. Doch
schnell wurde klar: Ein einzelnes,
kostenintensives Event an einem
Wochenende wäre weder im Sin-
ne der Mitglieder noch im Geiste
der genossenschaftlichen Werte.
Darum hat sie sich entschieden,
das Jubiläum auf das ganze Jahr
zu verteilen - vielfältig, verant-
wortungsvoll und mit Mehrwert
für möglichst viele.
Ein Jahr voller Aktionen,

Nähe und Sinn
Statt eines großen Festes feiert
die Volksbank viele kleine und
größere Begegnungen. Die Bank
soll im Jubiläumsjahr spürbar und
erlebbar werden - modern, sym-
pathisch, ganz nah bei den Men-
schen. Denn: Bankgeschäfte mö-
gen manchmal nüchtern wirken,
doch dahinter stecken Beziehun-
gen, Vertrauen und Geschichten.
Die Höhepunkte im Jubi-
läumsjahr - ein Überblick
Das Jahr startete mit der Ge-
schenkübergabe der “Wunsch-
baum-Aktion“. Die ersten 42 T
Euro an Spendengeldern wurden
bereits im Januar vergeben.
Im Februar fand die mittlerweile
traditionelle Mitgliederveranstal-
tung zum Jahresauftakt auf dem
Roßberg in Kusel statt.

Insgesamt 600 begeisterte
Mitglieder genossen einen wun-
derbaren Abend, zusammen mit
ihrer Volksbank Glan-Münchwei-
ler eG.

Im März stand nach erfolgreicher
Vertreterwahl fest, welche Mit-
glieder für die nächsten vier Jahre
als Vertreter fungieren und somit
zur Jubiläumsvertreterversamm-
lung eingeladen wurden. Die Ver-
treterversammlung fand in die-
sem Jahr etwas größer im Con-
gress Center Ramstein statt.
Eigens für das Jubiläum wurde ein
emotionaler Imagefilm erstellt,
der von den Wurzeln und der Ent-
wicklung der Bank erzählt und ei-
nen Ausblick auf aktuelle Beson-
derheiten der Bank gibt.
Die Bank finanzierte sechs neue
Sitzbänke und Sitzgruppen für
den Ohmbachsee - für eine grüne
Oase in der Region.
Der „Osterrock“ in Nanzdiet-
schweiler fand statt. Mitglieder
erhielten vergünstigte Tickets
über die Filialen. Weiter geht es
mit einer Großveranstaltung:
Seefest am Ohmbachsee.

Auch 2025 unterstützt die
Volksbank dieses große regiona-
le Fest. Diesmal umfangreicher

Ein Überblick über die Höhepunkte im Jubiläumsjahr

und wieder mit exklusiv-rabat-
tiertem Vorverkauf für Mitglieder.
Zum Mitternachtslauf in Glan-
Münchweiler übernimmt die
Bank die Startgebühren für alle
Teilnehmer des Schülerlaufs. Zu-
sätzlich erhalten die Teilnehmen-
den Geschenke. Für die ersten
300 Mitglieder, die sich zum
Hauptlauf anmelden, werden
hochwertige Laufshirts und wei-
tere Extras gesponsort.
Statt klassischer Banden- und
Trikotwerbung unterstützt die
Volksbank gezielt die Jugendar-
beit und die Gemeinschaft in
Fußballvereinen. Die Verlosung
von 1.200 original Derbystar-
Trainingsbällen erfolgt durch den
FIFA-Schiedsrichter Christian
Dingert, selbst Mitglied der
Volksbank.
Der Weltspartag - die große Jubi-
läumsaktion im Herbst: die Regi-
on, die Bank - liebevoll illustriert
und mit echten Mitgliedern als Fi-
guren in einem exklusiven Wim-
melbuch. Das ist ein Geschenk

für alle kleinen Kunden am Welt-
spartag.

Sonderprodukte für kleine und
große Mitglieder, attraktive Kon-
ditionen und clevere Anlagemög-
lichkeiten werden angeboten so-
wie eine besondere Erinnerung:
eine Feinunze Gold, mit Logo und
Jubiläumsmotiv, bestellbar im
Jahresverlauf, die Ausgabe er-
folgt zum Weltspartag.

Nachhaltigkeit
mit Weitblick:

Die Baumpflanzaktion
Auf einer durch Sturm und
Schädlingsbefall zerstörten
Waldfläche in Glan- Münchweiler
pflanzt die Volksbank nicht 150
zum 150- jährigen Jubiläum, son-
dern vorausschauend 850 neue
Bäume, damit 175 starke Bäume
zum 175- jährigen Jubiläum ste-
hen.

Feierlicher Abschluss
im Dezember

Der Nikolausmarkt in Glan-
Münchweiler. Der traditionelle
Jahresausklang wird feierlicher
denn je, mit liebevollen Details
und stimmungsvoller Atmosphä-
re. Immer mit einem Ziel: Mitglie-
der einbinden, Gemeinschaft
stärken.

Ein Jahr für die
Mitglieder - nicht
über sie hinweg

Die Jubiläumsmaßnahmen sind
nicht darauf ausgelegt, die Bank
in den Mittelpunkt zu stellen. Die
Bank feiert sich nicht selbst, sie
feiert die Geschichte, sie feiert
die Mitglieder, sie feiert die Regi-
on.

Das Unternehmen blickt zu-
rück auf 150 Jahre, in denen sie
Motor und Mitgestalter der regio-
nalen Wirtschaft und des gesell-
schaftlichen Lebens war. Und sie
schaut nach vorne - mit dem kla-
ren Ziel, diese Verantwortung
auch in Zukunft bewusst zu tra-
gen. | red/anjs

Digital vor Ort

Glan-Münchweiler. Die Volks-
bank Glan-Münchweiler ist stolz
auf ihr Geschichte und darauf,
wie lebendig sie geblieben ist.
Denn die Volksbank Glan-Münch-
weiler eG ist alles andere als ver-
staubt.

Fortschritt bedeutet für sie
mehr als Technik. Er beginnt bei
der Haltung. Bei der Art, wie mit-
einander umgegangen wird und
wie sie sich als Arbeitgeber ver-
steht. Ein Symbol dafür ist auch

Fortschritt bedeutet mehr als Technik
der heutige Dresscode. Wo frü-
her Anzug und Krawatte Pflicht
waren, herrscht heute ein sport-
lich-legerer Stil. Jeans sind er-
laubt, das Outfit ist locker - pro-
fessionell, aber authentisch.
Denn wer bei der Volksbank ar-
beitet, soll sich wohlfühlen und
echt bleiben dürfen. Die Kleidung
ist ein Spiegel des Selbstver-
ständnisses: modern, nahbar
und offen.
Die Geschichte zeigt: Die Volks-

bank hat sich verändert - aber nie
ihre Werte verloren. Die Prinzipi-
en der genossenschaftlichen
Idee, auf denen die Bank gegrün-
det wurde, sind heute aktueller
denn je.

Selbsthilfe, Selbstverantwor-
tung und Selbstverwaltung sind
das Fundament ihres Handelns.
In einer Zeit, die von Dynamik und
Unsicherheiten geprägt ist, bie-
tet die Volksbank Verlässlichkeit,
Stabilität und persönlichen Kon-

takt - digital und vor Ort.
150 Jahre Volksbank Glan-
Münchweiler eG bedeuten 150
Jahre gelebte Partnerschaft. Mit
ihren Mitgliedern, ihren Mitarbei-
tenden und ihrer Heimat. Sie
blickt mit Stolz auf das, was war
und mit großer Lust auf das, was
kommt. Denn ihre Geschichte
endet nicht mit diesem Jubiläum.
Sie beginnt mit jedem neuen Tag.
Und die Volksbank ist sicher: Das
Beste liegt noch vor ihr. |red/anjs

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Hauptstelle in
Glan-Münchweiler FOTO: VOLKSBANK GLAN-MÜNCHWEILER



Die Geschichte
der Volksbank seit 1875

Glan-Münchweiler. Am 21.
Februar 1875 legten dreizehn
Bürger in Glan-Münchweiler den
Grundstein für eine Institution,
die bis heute Bestand hat - den
Vorschussverein Glan-Münch-
weiler.
Sie kamen aus dem Handwerk,
der Landwirtschaft, dem Bürger-
tum. Vereint im Willen, sich ge-
gen wirtschaftliche Abhängigkeit
zu wehren und sich gegenseitig
zu unterstützen.

Was sie verband, war Verant-
wortung füreinander und das
Vertrauen darauf, gemeinsam
mehr zu schaffen.

In einer Zeit ohne soziale Si-
cherung, ohne staatliche Förde-
rung und ohne Zugang zu Bank-
krediten war die Idee der Genos-
senschaft revolutionär. Sie er-
möglichte, was für viele Einzelne
unerreichbar blieb: Zugang zu
Kapital, wirtschaftliche Teilhabe
und Selbstbestimmung.

Diese Grundidee ist bis heute
gültig - vielleicht sogar aktueller
denn je. Stabilität und Vertrauen
zu erhalten - durch wirtschaftli-
che Vorsicht, Nähe zur Region
und den Rückhalt ihrer Mitglie-
der. Im Laufe der Zeit wurden ers-
te eigene Bankräume bezogen,
neue Strukturen geschaffen, die
Organisation professionalisiert -
doch immer blieb der Kern erhal-
ten: Das Miteinanderstand im
Mittelpunkt.

Wachstum mit Augen-
maß - aus eigener Kraft

In der zweiten Hälfte des 20. Jahr-
hunderts veränderte sich die
Bankenlandschaft. Viele kleine
Kreditinstitute verschwanden
vom Markt oder gingen in große
Bankstrukturen über.

Die Volksbank entschied sich
bewusst für den genossenschaft-
lichen Weg - mit kontrolliertem
Wachstum, organischer Entwick-
lung und regionaler Verankerung.
Zahlreiche gezielte Zusammen-
schlüsse stärkten ihre Position:

Die ersten Jahrzehnte -
mutig durch unruhige

Zeiten
Schon bald nach der Gründung
entwickelte sich der kleine Verein

zu einer festen Größe in der Regi-
on. Neue Mitglieder kamen hinzu,
das Einlagen- und Kreditgeschäft
wuchs. Die Bank überstand
schwierige Phasen wie die Hy-
perinflation der 1920er Jahre, die
Weltwirtschaftskrise und zwei
Weltkriege. Immer wieder gelang
es,

• 1973: mit der Raiffeisenkas-
se Niedermohr
• 1974: Zusammenschluss mit
der Raiffeisenkasse Herschwei-
ler-Pettersheim
• 1975: Fusion mit der Raiffei-
senkasse Neunkirchen am Potz-
berg
• 1990: Zusammenschluss mit
der Raiffeisenbank Bedesbach.
Diese Fusionen wurden nicht nur
der Größe wegen vollzogen, son-
dern aus der Überzeugung her-
aus, mehr für die Region tun zu
können, wenn man Kräfte bün-
delt - im Sinne der Mitglieder.

Heute: Gewachsen-
und doch ganz nah

Heute betreibt die Volksbank
Glan-Münchweiler eG zehn
Standorte, darunter die Haupt-
stelle in Glan-Münchweiler und
neun Geschäftsstellen - alle im
Radius von etwa 20 Kilometern.
Diese Nähe ist kein Zufall, son-
dern Ausdruck ihres Selbstver-
ständnisses: „Wir sind nah -
räumlich, menschlich und inhalt-
lich“. Der Stammsitz in der Hom-
burger Straße 3 wurde bereits im
Jahr 1886 errichtet.

Nachdem das Gebäude in den
1970er-Jahren zu klein wurde,
entstand direkt angrenzend ein
Neubau in der Bahnhofstraße 2a.
Das ursprüngliche Stammhaus
ging an die Verbandsgemeinde
über und kehrte 2018 nach ei-
nem Rückkauf wieder in den Be-
sitz der Bank zurück.

Nach einem umfassenden Um-
bau wird es seit dem 1. Mai 2021
erneut genutzt und mit dem Er-
werb des benachbarten „blauen
Hauses“ wurde bereits vorsorg-
lich Raum für zukünftiges Wachs-
tum geschaffen.

Die Filiale in Landstuhl
Ein besonderes Signal setzte die
Eröffnung der Filiale in der Si-

Mit dreizehn Bürgern begann am 21. Februar 1875 alles
ckingenstadt Landstuhl am 1. Ja-
nuar 2022. Damit wurde der bis-
herige Rand des Geschäftsge-
biets gestärkt und ein klares Be-
kenntnis zur weiteren regionalen
Präsenz abgegeben. Mittlerweile
vertrauen der Volksbank knapp
14.000 Mitglieder und mehr als
30.000 Kundinnen und Kunden.
Dieses Vertrauen ist für die Bank
Verpflichtung und Ansporn zu-
gleich.

150 Jahre später - was
bleibt und was weitergeht
Die Welt hat sich verändert. Die
Art, wie man kommuniziert, be-
zahlt, berät - alles ist schneller,
digitaler, mobiler geworden.
Doch die genossenschaftliche
Idee ist geblieben. Und mehr
noch: Sie hat sich bewährt.
Gerade in Zeiten von Unsicher-
heit, Krisen und zunehmender
Anonymität in der Finanzwelt ist
es die genossenschaftliche
Struktur, die Vertrauen schafft.
Eine Bank, die den Menschen ge-
hört.

Eine Bank, die nicht von außen
gesteuert wird. Eine Bank, die
nicht Gewinnmaximierung als
oberstes Ziel verfolgt, sondern
Verantwortung, Teilhabe und
Miteinander.
Ohne das Engagement unzähli-
ger Menschen wäre diese Ge-
schichte nicht möglich gewesen:
• Die Gründungsmitglieder, die
mutig den ersten Schritt wagten.
• Die Generationen von Mitarbei-
tenden, die mit Loyalität und
Herzblut die Bank geprägt haben.
• Die Mitglieder, die über jahr-
zehnte hinweg Vertrauen ge-
schenkt, Verantwortung über-
nommen und die Bank mitgetra-
gen haben. Sie alle sind Teil die-
ser Geschichte. Sie haben mitge-
baut, mitgetragen und mitgestal-
tet.

Auch nach 150 Jahren ist die
Volksbank Glan- Münchweiler eG
nicht stehen geblieben. Sie ent-
wickelt sich weiter - wirtschaft-
lich, personell, kulturell. Doch bei
allem Wandel bleibt sie sich treu:
Sie bleibt Bank. Sie bleibt Genos-
senschaft. Sie bleibt nah.
|red/anjs



150 Jahre Verantwortung, Vertrauen
und gemeinschaftliches Handeln

Glan-Münchweiler. Der Auf-
sichtsrat der Volksbank Glan-
Münchweiler berichtet zum Jubi-
läum: „Als Aufsichtsrat ist es uns
eine besondere Ehre, in diesem
historischen Jahr unseren Beitrag
zu leisten - im Sinne unserer Mit-
glieder, unserer Region und der
genossenschaftlichen Idee.
Auch im Geschäftsjahr 2024 ha-
ben wir unsere Aufgaben gemäß
Satzung, Gesetz und unserem
Selbstverständnis als unabhän-
giges Kontroll- und Begleitorgan
der Bank verantwortungsvoll er-
füllt.

Wir haben beraten, überprüft,
kritisch hinterfragt - und zugleich
Impulse für die Weiterentwick-
lung gegeben.
Der Vorstand hat den Aufsichts-
rat in fünf regulären Sitzungen
umfassend über die Geschäftsla-
ge, Vermögens-, Finanz- und Er-
tragsentwicklung sowie über be-
sondere Ereignisse informiert.
Darüber hinaus standen wir im
kontinuierlichen, vertrauensvol-
len Austausch - immer mit dem
Ziel, die Entwicklung der Bank im
Sinne ihrer Mitglieder aktiv zu be-

gleiten. Ein besonderes Augen-
merk lag auf der Gesamtbank-
steuerung, der Auswertung von
Prüfungsberichten des Genover-
band e. V. sowie auf Kreditent-
scheidungen. Der von uns gebil-
dete Kreditausschuss tagte elf
Mal und behandelte dort - mit
Sorgfalt und Verantwortung - die
jeweiligen Kreditvorlagen.
Die Ergebnisse dieser Sitzungen
wurden dem Gesamtaufsichts-
rattransparent mitgeteilt.
Der Jahresabschluss 2024 samt
Lagebericht wurde vom Genover-
band e. V. geprüft. Über das Er-
gebnis dieser gesetzlichen Prü-
fung wurde der Aufsichtsrat um-
fassend informiert. Die Einzelhei-
ten dazu werden - wie üblich - in
der Vertreterversammlung vor-
gestellt.
Nach sorgfältiger Prüfung und
eingehender Beratung empfiehlt
der Aufsichtsrat der Vertreter-
versammlung, den vom Vorstand
aufgestellten Jahresabschluss
zum 31. Dezember 2024 festzu-
stellen und der vorgeschlagenen
Verwendung des Jahresüber-
schusses zuzustimmen“. |red/anjs

Der Aufsichtsrat berichtet

Nachhaltigkeit
wird groß geschrieben

Glan-Münchweiler. Die als
Weltkulturerbe von der UN aner-
kannte Genossenschaftsidee
verbindet seit ihrer Entstehung
vor über 170 Jahren wirtschaftli-
chen Erfolg mit gesellschaftlich
nachhaltigem Handeln.

Als Genossenschaftsbank
handelt die Volksbank Glan-
Münchweiler von jeher nach dem
Prinzip der Nachhaltigkeit. Die
unternehmerische Verantwor-
tung und Nachhaltigkeit haben
bei Genossenschaftsbanken eine
lange Tradition. Schon die genos-
senschaftliche Grundidee beruh-
te auf dem Gedanken, wirtschaft-
liche und gesellschaftliche Prob-
leme gemeinsam zu lösen.
Den genetischen Code dazu lie-
fert das Geschäftsmodell: Der
Unternehmenszweck ist auf den
langfristigen Erfolg ihrer Mitglie-
der ausgerichtet. Bereits im Jahr
2021 hat das Unternehmen ihr
Nachhaltigkeitsteam mit Mitglie-
dern aus allen Fachbereichen ins
Leben gerufen, um einen mög-
lichst breitgefächerten Blick auf
die Themen zu erhalten. Ihr
Nachhaltigkeitsbeauftragter ko-
ordiniert die Aktivitäten in die-
sem Bereich. Als bewusste Ent-
scheidung hat die Bank dabei das
Team nicht als „Projektteam“ be-
zeichnet, da sie Bemühungen um
Nachhaltigkeit nicht als vorüber-
gehende Erscheinung sieht, son-
dern als grundlegende Entschei-
dung, wie sie als Unternehmen
agieren und wahrgenommen
werden will.
Für die Bank ist Nachhaltigkeit
ein Zusammenspiel mehrerer
Elemente, die für eine ganzheitli-
che Betrachtung des Themas un-
erlässlich sind:

Ökologie
Hierunter fallen alle Fragestellun-
gen, die sich beispielsweise da-
mit beschäftigen, welche Auswir-
kungen der Geschäftsbetrieb der
Bank auf die Umwelt hat oder wie
sie ihren CO2-Fußabdruck redu-
zieren kann.

CO2- Fußabdruck
Konkrete Maßnahmen in ihrem

Grundidee beruhte auf dem Gedanken
Haus sind die Umstellung des
kompletten Stromeinkaufs auf
Ökostrom, die Errichtung von
Photovoltaikanlagen auf allen
bankeigenen Gebäuden, auf de-
nen es technisch möglich war,
sowie die weitgehende Umstel-
lung des bankeigenen Fuhrparks
auf E-Mobilität. Auch der Einbau
einer Erdwärmepumpe beim Um-
bau des Stammgebäudes in
Glan-Münchweiler ist eine Maß-
nahme, die hierauf einzahlt.

Tagesgeschäft
Die Volksbank treibt das papier-
arme Büro voran, indem sie Pro-
zesse im Tagesgeschäft digitali-
siert und auch die Mitglieder mit
günstigeren Kontoführungsge-
bühren dazu animieren, das Kon-
tomodell MitgliederGiro mit elek-
tronischem Kontoauszug zu nut-
zen. Das Bestellverhalten stellte
sie im letzten Jahr ebenfalls auf
den Prüfstand und das Unterneh-
men hat auch hierdurch mit Um-
stellungen im Sortiment ihre Um-
weltbilanz verbessern können.

Soziales und
Unternehmensführung

Für die Volksbank Glan-Münch-
weiler eG als genossenschaftli-
ches Unternehmen ist verant-
wortungsvolles Handeln nicht
nur gegenüber der Umwelt, son-
dern auch gegenüber Mitarbei-
tern, Kunden und der Gesell-
schaft selbstverständlich. Das
Unternehmen ist selbst Mittel-
ständler, stellt Arbeitsplätze zur
Verfügung und bildet junge Leute
aus. Um den Anspruch, ein at-
traktiver Arbeitgeber zu sein, ge-
recht zu werden, bieten sie ihren
Mitarbeitern verschiedene Leis-
tungen wie z. B. Fahrradleasing,
ein betriebliches Gesundheits-
management, flexible Arbeitszei-
ten und großzügige Regelungen
zur mobilen Arbeit an.

Ihren Kunden will die Volks-
bank Glan-Münchweiler ein zu-
verlässiger und gut erreichbarer
Ansprechpartner sein. Aus die-
sem Grund sind Filialschließun-
gen bei dem Unternehmen kein
Thema. | red/anjs

Der Aufsichtsrat (v.Ln.r)Timo Wolf, Dieter Schmitt (Auf-
sichtsratsvorsitzender), Christoph Donauer, Annette Jausel,
Peter Simon und Ulrich Wigand FOTO: VOBA GLAN-MÜNCHWELER

Weitere Informationen erhalten Sie bei der Volksbank Glan-Münchweiler eG oder 

direkt bei Union Investment Service Bank AG, Weißfrauenstraße 7, 60311 Frankfurt 

am Main, unter www.union-investment.de oder rufen Sie uns an: 069 58998-6060.

Union Investment 
gratuliert der Volksbank 
Glan-Münchweiler eG
zum 150-jährigen 
Jubiläum und wünscht 
weiterhin viel Erfolg!

Aus Geld Zukunft machen

Hauptstraße 24 · 66887 Bosenbach · elektro.kranz@gmail.com

Tel. 06385/9 988000

• Neubauinstallation

• Altbausanierung

• Beleuchtungstechnik

• Satellitentechnik

• Photovoltaikanlagen

allmann-innenausbau.de
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Engagement für die Region

Glan-Münchweiler. Im Jahr
2024 hat die Volksbank Glan-
Münchweiler erneut ihr starkes
Engagement für die Region unter
Beweis gestellt. Mit einer Ge-
samtspendensumme von
140.000 Euro konnten zahlreiche
Projekte in der Heimat unter-
stützt werden, die einen direkten
Einfluss auf das gesellschaftliche
Leben, den Umweltschutz und
die nachhaltige Entwicklung vor
Ort haben.

Nachhaltigkeit -
ein zentrales Anliegen

Nachhaltigkeit ist nicht nur ein
Trend, sondern eine feste Über-
zeugung, die das Handeln der
Volksbank Glan-Münchweiler
prägt. Als Genossenschaftsbank
sieht sie sich in der Verantwor-
tung, nicht nur die Bedürfnisse
ihrer Mitglieder zu erfüllen, son-
dern auch einen aktiven Beitrag
zur Förderung von nachhaltigen,
umweltfreundlichen Projekten zu
leisten. Im Einklang mit dem
„Nachhaltigkeitsleitbild der Ge-
nossenschaftlichen FinanzGrup-
pe“ setzt sie sich für Projekte ein,
die nicht nur der Gegenwart zu-
gute kommen, sondern auch den
künftigen Generationen eine le-
benswerte Umgebung hinterlas-
sen.

Im Jahr 2024 konnten sie zahl-
reiche Initiativen unterstützen,
die einen positiven, langfristigen
Einfluss auf die Umwelt und die
Gesellschaft haben. So flossen
82.000 Euro in Projekte, die in
den Bereichen Klimaschutz, Res-
sourcenschonung und Bewusst-
seinsbildung im Hinblick auf
nachhaltige Entwicklung tätig
sind. Projekte, die den Kreislauf
der Natur erlebbar machen.
Ein besonders schönes Beispiel
für das Engagement der Volks-
bank Glan-Münchweiler im Be-
reich Nachhaltigkeit sind die Pro-
jekte in den Kindertagesstätten
der Region. Die Bank hat nicht
nur in die Zukunft von Bildung in-
vestiert, sondern auch dafür ge-
sorgt, dass die Jüngsten schon
früh lernen, was es bedeutet,
Verantwortung für die Umwelt zu
übernehmen.
Die Kita „Haus für Kinder“ in Mie-
sau konnte mit einer Spende von
4.200 Euro ein Gewächshaus er-
richten. In diesem Gewächshaus
können die Kinder gemeinsam
Pflanzen anpflanzen und die fas-
zinierenden Abläufe der Natur
hautnah erleben. Der Kreislauf
des Wachstums, die Pflege der
Pflanzen und die Ernte sind für
die Kinder nicht nur ein spannen-
des, sondern auch ein lehrrei-
ches Erlebnis.

Die Ernte des Gewächshauses

wird dann im Kita-Alltag zu einem
besonderen Moment: Die Kinder
nutzen die frisch geernteten Le-
bensmittel für ein gemeinsames
Mittagessen. So lernen sie nicht
nur den Wert von Lebensmitteln
kennen, sondern erfahren auch,
wie aus einer kleinen Saat ein
nahrhaftes Ergebnis wird - ein
praktischer und anschaulicher
Beitrag zur Bewusstseinsbildung
in Sachen Nachhaltigkeit.
In ähnlicher Weise wurde die Kita
in Kindsbach mit einer Spende
von 1.200 Euro unterstützt, die
für die Anschaffung von Hoch-
beeten im Kita- Garten verwen-
det wurde.

Auch hier können die Kinder
die Natur hautnah erleben, selbst
Pflanzen pflegen und dabei den
Zusammenhang von Natur,
Wachstum und Ernährung ver-
stehen. Der Kita-Garten wird so
zu einem lebendigen Klassenzim-
mer, in dem die Kinder nicht nur
theoretisch lernen, sondern di-
rekt in die Praxis eintauchen kön-
nen.
Diese beiden Projekte stehen ex-
emplarisch für das Verständnis
der Volksbank Glan-Münchweiler
von Nachhaltigkeit: Kinder lernen
spielerisch, Verantwortung für
die Umwelt zu übernehmen und
verstehen, wie wichtig es ist,
sorgsam mit den Ressourcen der
Erde umzugehen. Sie erfahren
auf direkte und anschauliche
Weise, dass jeder kleine Beitrag
zum Umweltschutz zählt und
dass nachhaltiges Handeln im
Alltag einfach und lohnenswert
ist.

Weitere Projekte

Neben den genannten Projek-
ten flossen die Mittel auch in an-
dere nachhaltige Initiativen, die
die Region ökologisch und sozial
weiter bringen. Die Volksbank
Glan-Münchweiler eG hat 2024
Projekte unterstützt, die auf die
Erreichung der UN-Nachhaltig-
keitsziele (SDGs) einzahlen, ins-
besondere in den Bereichen Um-
weltschutz, Bildung und soziale
Gerechtigkeit.
Ein wichtiger Bestandteil ihrer
Förderstrategie ist es, regional
und direkt zu investieren, damit
die Auswirkungen der Förderun-
gen unmittelbar und spürbar
sind. Die Unterstützung von Bil-
dungsprojekten, die den Kindern
und Jugendlichen in der Region
helfen, sich für die Zukunft zu
wappnen, ist dabei eine ihre
wichtigsten Aufgaben.

Aber auch die Unterstützung
von Initiativen, die sich mit der
Ressourcenschonung und dem
Schutz von Natur und Umwelt be-
fassen, liegt ihnen am Herzen.
Daneben hat die Volksbank auch

Die Volksbank unterstützt lokale Projekte mit 140.000 Euro
zahlreiche andere Initiativen in
der Region unterstützt, die das
gesellschaftliche, kulturelle und
sportliche Leben bereichern und
die Gemeinschaft stärken.

Beispielhaft für die insgesamt
mehr als 70 Einzelunterstützun-
gen hat die Volksbank einige Un-
terstützungen herausgesucht:

Der TUS Jettenbach erhielt
eine Spende für das Projekt
„Montagsmaler“ - einen Malkurs
für Kinder und Jugendliche. Mit
den bereitgestellten Mitteln wur-

den Staffeleien, Aquarellpapier,
Leinwände, Farben und Bastelbe-
darf angeschafft.

Der Kurs bietet den Kindern
und Jugendlichen nicht nur die
Möglichkeit, ihre kreative Seite
zu entdecken, sondern fördert
auch ihre soziale und persönliche
Entwicklung. Kunst ist eine wun-
derbare Möglichkeit, Gefühle
auszudrücken, neue Perspekti-
ven zu gewinnen und das Ge-
meinschaftsgefühl zu stärken.
Der KUH Sand kann dank einer

Spende die Organisation einer
Wildkräuterwanderung sowie ei-
nes Kinderferienprogramms er-
möglichen.

In der Wildkräuterwanderung
erfahren die Teilnehmer, wie viel-
fältig und wertvoll die Natur vor
der Haustür ist.

Kinder und Erwachsene ler-
nen, wie man mit heimischen
Pflanzen nicht nur gesunde Mahl-
zeiten zubereiten kann, sondern
auch deren heilende Eigenschaf-
ten entdeckt. | red/anjs

Übersicht der Filialen der Volksbank Glan-Münchweiler
FOTO: VOLKSBANK GLAN-MÜNCHWEILER



Ein Fußballfest der besonderen Art

Glan-Münchweiler. Am Sams-
tag, 22. Juni, wurde das Gelände
zwischen dem ehemaligen Rat-
haus und der Hauptstelle der
Volksbank Glan-Münchweiler
zum Schauplatz einer außerge-
wöhnlichen Aktion:

1.200 hochwertige Derbystar-
Fußbälle im eigens kreierten
Volksbank-Design wurden im
Rahmen einer feierlichen Veran-
staltung an 120 Fußballvereine
aus der Region übergeben.

Die Aktion richtete sich gezielt
an Mannschaften aus den Berei-
chen Jugendfußball, Frauen- und
Männer-Aktive – also an jene, die
Woche für Woche mit Herzblut
den Fußball im Amateurbereich
leben und fördern.
Die exklusiven Fußbälle wurden
von der Volksbank nicht einfach
bestellt, sondern in enger Zusam-
menarbeit mit Derbystar und
Sport Krauß aus Landstuhl indivi-
duell gestaltet und in Produktion
gegeben.

Das Ergebnis: Hochwertiger
Bälle in Größe 3,4 und 5 im auffäl-
ligen Volksbank-Look – ein ech-
tes Unikat, das nicht im Handel

erhältlich ist und somit einen be-
sonderen Sammlerwert hat.
Die symbolische Übergabe wur-
de von DFB-Schiedsrichter Chris-
tian Dingert gemeinsam mit
Volksbank-Vorstand Christian
Dietrich vorgenommen. In seiner
Ansprache unterstrich Dietrich
die Bedeutung des Ehrenamts
und der Vereinsarbeit im ländli-
chen Raum:
„Unsere Fußballvereine sind

Volksbank übergibt Derbystar-Bälle

nicht nur sportliche Heimat für
viele Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene, sondern auch ein so-
zialer Anker für ganze Ortschaf-
ten.

Mit dieser Aktion möchten wir
ein Zeichen der Wertschätzung
setzen – und ein Stück unserer
Verbundenheit zurückgeben.“

Regionale Spezialitäten
und Spielspaß für den

Fußballnachwuchs

Neben der Ballverteilung stand
auch das gesellige Miteinander
im Fokus. Für das leibliche Wohl
sorgten frisch gegrillte Bratwürs-
te sowie Wildwürstchen aus re-
gionaler Jagd, bereitgestellt von
den Jägern aus Glan-Münchwei-
ler. Der Getränkestand wurde mit
viel Engagement vom Verein
„Bunte Hunde Kohlbachtal“ be-
treut. Für die jüngeren Vereins-
mitglieder war das Fußballdart
ein echtes Highlight. Mit viel Be-
geisterung wurde gezielt ge-
schossen und um Punkte ge-
spielt – ganz im Zeichen des
Sports, aber mit jeder Menge
Spaß.

Die Fußballaktion war bereits
im Mai mit großer Resonanz ge-
startet und erreichte nun ihren
krönenden Abschluss. Die Veran-
staltung zeigte einmal mehr: Die
Volksbank Glan-Münchweiler ist
nicht nur ein starker Finanzpart-
ner, sondern auch ein verlässli-
cher Förderer des Vereinslebens
und des regionalen Zusammen-
halts. | red/anjs

150 Jahre gelebte Mitgliedschaft

Glan-Münchweiler. „Was einer
alleine nicht schafft, das schaf-
fen viele.“
Dieser einfache, aber kraftvolle
Satz beschreibt, worauf die
Volksbank Glan-Münchweiler eG
seit dem 21. Februar 1875 ge-
baut ist: auf Gemeinschaft, Ver-
trauen und Verantwortung. Als
Genossenschaftsbank gehört sie
nicht wenigen Investoren, son-
dern vielen Menschen aus der
Region.
Im diesem Jahr feiert das Unter-
nehmen 150 Jahre gemeinsames
Wirken. Ein guter Anlass, auf das
zu blicken, was die Bank aus-
macht: die Mitgliedschaft als Teil
einer Idee: „Die Kraft der Genos-
senschaft liegt in der Vereinigung
der Kräfte zum Wohle aller.“ -
Hermann Schulze-Delitzsch -.
Dieser Grundsatz - vor über 150
Jahren formuliert - ist heute aktu-
eller denn je. Das Jahr 2025 wur-
de von den Vereinten Nationen
erneut zum Internationalen Jahr
der Genossenschaften erklärt.
Ein klares Signal: Die genossen-
schaftliche Idee ist nachhaltig
modern und bietet Antworten auf
die Herausforderungen der heu-
tigen Zeit.
Sie steht für:

In einer Welt, die oft von Unsi-
cherheit und Komplexität ge-
prägt ist, ermöglichen Genossen-
schaften Beteiligung auf kleinst-
möglicher Ebene, mit größtmög-
licher Wirkung.

Was Mitgliedschaft bei
der Volksbank bedeutet

Mitglied zu sein heißt, mehr als
Kundin oder Kunde zu sein: Man
ist Miteigentümerin bzw. Mitei-
gentümer der Bank, hat ein
Stimmrecht, Mitspracherecht -
und profitiert auf vielen Ebenen.
• Demokratische Mitbestim-
mung: eine Stimme pro Mitglied -
unabhängig vom Kapitalanteil.
• Verantwortung für die Region:
Als Mitglied trägt man dazu bei,
dass die Region lebendig und zu-
kunftsfähig bleibt.
• Exklusive Vorteile: Zugang zu
besonderen Produkten und fi-
nanziellen Mehrwerten.
Die Mitglieder der Volksbank
Glan-Münchweiler stehen im Mit-
telpunkt - nicht am Rande.
Die Bank ist keine Bank wie jede
andere. Sie ist eine echte Genos-
senschaftsbank und das macht
einen spürbaren Unterschied.
Sie gehört ihren Mitgliedern,
nicht anonymen Aktionären. Ihr
Ziel ist nicht die Gewinnmaximie-

„Was einer alleine nicht schafft, das schaffen viele“
Menschen vor Ort. Und: Sie ist ei-
genständig und unabhängig -
nicht staatlich finanziert oder
verwaltet. Ihre Entscheidungen
treffen sie hier im Geschäftsge-
biet, nicht in fernen Konzernzent-
ralen oder unter politischen Vor-
gaben.

Was die
Volksbank unterscheidet
Ihr Eigentümerkreis besteht aus
Menschen, nicht aus Märkten.
Die Erträge fließen zurück in die
Region, nicht an internationale
Kapitalmärkte. Die Verantwor-
tung gilt Ihnen, nicht einem Kon-
zern oder einer Behörde.
Das sind die Stärken des genos-
senschaftlichen Gedankens:
1. Nähe statt Anonymität
2. Miteinander statt Gewinnstre-
ben
3. Verantwortung statt Vorgaben
4. Verwurzelt in der Heimat - Ver-
antwortung für die Zukunft
Das Geschäftsgebiet gilt struktu-
rell als herausfordernd, aber für
die Volksbank ist es mehr als ein
Standort. Es ist ihre Heimat. Hier
leben ihre Mitglieder.
Mitgliedschaft lohnt sich

- konkret und messbar
Ihre Mitglieder profitieren auch
ganz praktisch. Sie genießen Vor-

• Selbsthilfe  rung  zugunsten  externer  Investo-  teile,  die  über  das  originäre  Bank-
• Selbstverantwortung  ren,  sondern  eine  nachhaltige  geschäft  hinausgehen:
• Selbstverwaltung  Entwicklung  im  Interesse  der  •  Dividendenzahlung  auf  Ge-

schäftsanteile
• Rabattiertes Kontomodell für
Mitglieder
• Vergünstigte Girocard
• Cashback und Sondervorteile
bei R+V Versicherungen
• Zugang zu exklusiven Mitglie-
derprodukten
• Persönliche Beratung auf Au-
genhöhe
• Teilnahme an Veranstaltungen
und Mitgliederaktionen

Leistungen für ihre Mitglieder
im Geschäftsjahr 2024:
• Dividenden an Mitglieder:
584.221 Euro
• Monetäre Vorteile für Mitglie-
der (z. B. Cashback, Rabatte,
Sonderkonditionen): 290.528
Euro
Die Mitglieder konnten somit ei-
nen Mitgliedervorteil von insge-
samt 878.749 Euro erzielen.

Mitgliedschaft
schafft Zukunft

Die Volksbank Glan-Münchweiler
eG ist nicht nur verlässlicher
Partner für ihre Mitglieder, son-
dern auch aktiver Begleiter neuer
Genossenschaften, z. B. im Be-
reich Wohnen oder erneuerbare
Energien.

Denn Genossenschaft bedeu-
tet immer auch: Zukunft gemein-
sam gestalten. |red/anjs

Volksbank übergibt Derbystar-Fußbälle an 120 Fußballverei-
ne aus der Region FOTO: VOLKSBANK GLAN-MÜNCHWEILER
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